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"RECHTSSPRUECH. . . 1 WEGEN EINES PREDICANTEN VON USSLINGEN [HESS¬
LINGEN] ZWUESCHEN DEM GOTTSHUSS[=KARTHAUSE] JTTINGEN
[- KOLLATOR IN UESSLINGEN - ] UND DEN NEUEWGLAEUBIGEN PAU-
REN [=DORFGENOSSEN] DER PFAR USSLINGEN VON HERREN JOST
[DIETRICH] SCHMID VON URY DOMALEN GEWESNER REGIERENDER
LANDTVOGT[ IM THURGAU] USSGANGEN"

"D-iewyl vermög dess Landtsfridens [ von 1531 ] menglklichev Jm Thurgöuw by synem

glouben beZyben desshaZben dann , Jnn der pfar UessZingen ettZich personen der

7 Sacramenten das Ampt der H. Mess , und der ChristZichen kiZchen Ceremonia,

dargegen ander aZZein eins predicanten ouch dess Touffs , und des Tisch dess

Herrn nach Jrem gZouben begären , das dann der pfarpfrund Zu UssZingen guZZt

und gutter , Jn massen ein vicavi daseZbst die bisshar Jnngehept . . . hat [ - ge¬

meint ist damit der von 1528 bis zu seinem Tode 1550 wirkende Leonhard Hof-
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2mann -] , Lut vorgesagts Lanndtsfridens nach Marzal der personen getheilt
Jn wellicher theilung die so steh eines hem vatters [Prior Leonhard J a n-
n i gemeint] predigen und dess das er sy mit dem Touff und tisch dess H.
durch einen predicanten versähen will , benugen lassen wellen , Zu denen die ee
ouch an sin dess H. predig gangen sind , und sich der vemuogen uff dess H. ,
und die übrigen all , so allein eines predicanten begären, uff des predicanten
syten getheilt werden. Dannethin min H. Vater, die so zu Jm gand, es sye Zu
mäss oder predig versehen und verschaffen , Zu versehen , Lut sines erbietens,
damebent dann ouch Er, alls Lehenherr [- die Karthause Ittingen hatte in
Uesslingen neben der Kollatur auch die Gerichtsherrschaft inne -] denen die
des predicanten begären, ain predicanten verordnen, der sy noch Jrem glouben
versehe , ob aber der predicant , an dem das die Marchzal Jm Zuogäben Zu siner
narung und uffenthalltung nit genuog hette , So söllent die , so eines predi¬
canten begären Jm dar Zu gäben, das Er umbklagbar sin mög, und ein her Vater
und Gotshuss dess gantz unentgellten belibe und so die Neüwgloübigen vermei¬
nen, Jn der abtheilung oder sünderung der personen , wie die beschechen gefär
gebracht dadurch sy der nit benugig sin mögen will Jch der Landtvogt durch min
verordnete uff Jren kosten by allen underthanen der pfar erkhennen, uff wel-
liche syten sy sich begäben haben. Und wie dann das beschechen ist daby soll
es blyben, und khein theil den anderen von diser theilung und sins gloübens
wegen, wäder mit Worten noch mit werchen, schmutzen noch schmächen, sonder
ein Jeder den andern ungerecht und ungehasset lassen , dann wo das bis har
bschächen wär, oder noch beschechen wurd sollend die so das tätten older ge-
thon hetten , lut des Landtsfridens alls übelltätter desselbigen gestrafft
werden.
Zu wüssen, das diser Recht Spruch so alls ein Revers dem Gottshus [Ittingen]
übergeben, nit allenklichen übereinstirrrpt mit dem vertragsbrieff , so die pau-
ren damalen byhanden. Dann derselbig vermag, thut ouch ustruckenliche meldung
wie das ein predicant von Hutwylen [=Hüttwilen - damals war dies Kaspar
S p ö r l i - ] über die Artickel so Jn disem Revers vermeldet , alle vierzehen
tag , das ist ein Sonntag umb den andern, denn neüwgloübigen Zupredigen schul¬
dig sind , und damit dis dester fuogklicher geschähe, Jst geordnet worden, das
der predicant Zu Euttwylen an den umgraden Sonntag Jn syner pfar den Vorzug
haben und vor dem Messpriester sin fadenrecht Jn der Kilchen tryben , darmit
er desser früer Jn der ander pfar usslingen sine schafflin weiden und man uff
Jn nit lang warten müsse wellches glychwol so usstruckenlich Jn disem unserm
Revers nit vermeldet würt ".
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1 ) Möglicherweise wurde vorliegende Kopie 1632 in Zusammenhang mit dem Matri¬
monial - und Kollaturstreit im Thurgau und Rheintal hergestellt ; dies gleich
wie die Dokumente AH 78/54 und 56 - 58A , die alle zu einem Faszikel zusammen¬
gebunden sind . Diese Kopien könnten damals dem Zuger Ammann Beat  II.
Zurlauben , der sich in diesem Handel sehr engagierte , zur Verfügung ge¬
standen haben.

2 ) s . Sulzberger/Geistliche Thurgau 104 , wo sich ganz allgemein TDngaben über
die Probleme , die in diesem Aktenstück behandelt werden , finden.

3 ) s . Knittel/Thurgau 206 - 207

Kopie , von der gleichen Hand wie AH 78/54 - AH 78 , 148 - 149
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